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WORKSHOP: Von Daten zum „Doing“…

Jährliche Berichterstattung über den Energieverbrauch kommunaler Liegenschaften  

Daten sinnvoll nutzen (Nutzen für die Kommune) 

Andrea Immendörfer, KEA-BW
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§18 bei der KEA-BW…
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Steckbrief 
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Was wir so mit den Daten machen…
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Es geht nicht (nur) um die Daten…
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Es geht um das, was daraus folgt…
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Wie kommen Sie 
 von der Datenerfassung nach § 18 
  zum „Machen“? 

   Und was brauchen Sie dafür von uns?

7
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§ 18 Daten – 4 Schritte …

G
ra

fi
ke

n
: K

EA
-B

W



www.kea-bw.de Workshop „von Daten ins Doing“ – 29.06.2023 9

Wofür nutzen?

Weiterarbeiten auf 

Kom.EMS

Gemeinderat? 

Bürgermeister? 

Grundlage für andere 

Werkzeuge/ Strategien, 

Information der Bürger 
(UIG)

Bauamt, Planer, 

Architekten

Hausmeister, Heizungskeller

? ? ?
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Was wir beachten müssen:
Größenklassen 

Grafiken: KEA-BW
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Aus dem Webinar Chat…
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Fragestellungen des Workshops

◼ Wofür nutzen Sie die Daten schon? 

◼ ist machbar? Nicht machbar/ interessant? 

◼Getrennt nach mit/ ohne KEM

◼ Was brauchts, dass wir besser unterstützen?

◼ Wie müsste es aussehen, damit Sie einen Nutzen 
haben? 

→ Wie kommen wir mehr von den Daten 

        zum „Machen“?
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Hausaufgabe Mittagpause

◼ Wofür könnten die §-18-Daten noch nützlich sein ?

◼ Für wen?
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Ein unschlagbares Angebot…

◼ Wie kommen wir von den Daten zum „Doing“?
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Morgen…30.06.2023

15
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Bitte korrekt hochladen!
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Landkreis-
durchschnitt 
Kläranlagen
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Landkreis-
durchschnitt 
Kläranlagen
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Landkreisdurch
schnitt 
Kläranlagen
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Landkreis-
durchschnitt 
Kläranlagen
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Und wenn Sie die Daten einfach nicht kriegen ….
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https://stock.adobe.com/de/contributor/209429403/argitopia?load_type=author&prev_url=detail


www.kea-bw.de Workshop „von Daten ins Doing“ – 29.06.2023 22

Andrea Immendörfer

Bereich Energiemanagement

KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg GmbH

Kaiserstr. 94a

76133 Karlsruhe

energiemanagement@kea-bw.de

www.kea-bw.de 

D A N K E !
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Impuls zu Workshop 2 im Tagungsraum 2a

Claus Greiser und Horst Fernsner

Stuttgart, 29. Juni 2023
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Art. 4 und 5 EED 2023

Energieverbrauchsreduktion aller öffentlicher Stellen (public bodies)

◼ Artikel 4 EED, Absatz 1:

◼ Member States shall collectively ensure a reduction of energy consumption of at least 11,7 % in 2030 compared 
to the projections of the 2020 Reference Scenario so that the Union’s final energy consumption amounts to no 
more than 763 Mtoe.

◼ Artikel 5 EED, Absatz 1:

◼ Member States shall ensure that the total final energy consumption of all public bodies combined is reduced 
by at least 1.9% each year, when compared to the year X-2 (with X as the year when this Directive enters into 
force). Member States may choose to exclude public transport or armed forces from the obligation under the 
first subparagraph.
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Energieeffizienzgesetz EnEfG
Kabinettsentwurf vom 19.4.2023

◼ §5,2:  Die Länder bewirken vom 1. Januar 2024 bis zum Ablauf des 31. Dezember 2030 mittels 
strategischer Maßnahmen jährlich neue Endenergieeinsparungen in Höhe von jeweils mindestens 5 
Terawattstunden.

◼ §6,1: 2% Endenergieeinsparung durch öffentliche Stellen.

◼ §6,2: Umsetzung von Einzelmaßnahmen durch öffentliche Stellen.

◼ §6,4: Einrichtung von Energie- oder Umweltmanagementsystemen durch öffentliche Stellen.

◼ §6,7: Die Länder ermitteln jeweils den Gesamtendenergieverbrauch aller öffentlichen Stellen und 
Kommunen in ihren Landesgrenzen und übermitteln diesen bis zum 1. November eines jeden Jahres 
über das jeweilige Vorjahr an die zuständige Stelle.
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Public bodies

◼ Seite 53 Kabinettsentwurf EnEfG: Die Begriffsbestimmung zu öffentlichen Stellen ist an die Ergebnisse 
des Triloges zur Novelle der EU-Energieeffizienzrichtlinie („public bodies“) angelehnt. Dieses Gesetz ver-
pflichtet aus verfassungsrechtlichen Gründen nicht die Kommunen. Das bedeutet nicht, dass der 
Energieverbrauch von öffentlichen Stellen von Kommunen den Energieverbrächen der Länder nicht 
zugerechnet werden müsste, entsprechend europarechtlicher Vorgaben.

◼ Wikipedia: „Public Bodies“ = Öffentliche Verwaltungen, Körperschaften des öffentlichen Rechts.

◼ Gebietskörperschaften

◼ Selbstverwaltungskörperschaften

◼ …
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Sie haben die Chance …
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Schreiben Sie den Gesetzestext.

◼ Um Ihrer Vorbildrolle gerecht zu 
werden und den Energieverbrauch 
zu reduzieren, sind Kommunen 
dazu verpflichtet bis 31.12.2023 ein 
Managementsystem einzuführen 
oder einführen zu lassen.

◼ Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor 
invidunt ut labore et dolore.

◼ Magna aliquyam erat, sed diam 
voluptua. At vero eos et accusam et 
justo duo dolores et ea rebum. Stet 
clita kasd gubergren, no se.

◼ Ttakimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor 
sit amet, consetetur sadipscin.

◼ Elitr, sed diam nonumy eirmod 
tempor invidunt ut labore et dolore 
magna aliquyam erat, sed dia.
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Legen Sie fest, welche Hilfe benötigt wird.

◼ Wird schon klappen …

◼ Wir unterstützen, wo wir können …

◼ Hilfe 1

◼ Hilfe 2

◼ Hilfe 3

◼ Hilfe 4

◼ Hilfe 5

◼ Hilfe 6

◼ Hilfe 7

◼ Hilfe 8

◼ Hilfe 9

◼ …
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XXIII. Forum kommunales Energiemanagement
29.06.2023, Sparkassenakademie Stuttgart

Frank Hettler / Felix Schweikhardt – Zukunft Altbau
Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg

Mit Gebäude-Steckbriefen 
zur energetischen 
Sanierungsstrategie
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6
7

THG-Emissionen Gebäudesektor in D nach KSG

1
1

9

Quelle, basierend auf: https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/treibhausgas-emissionen-in-deutschland

https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/treibhausgas-emissionen-in-deutschland
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Quelle, basierend auf: https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/treibhausgas-emissionen-in-deutschland 

THG-Emissionen Gebäudesektor in D nach KSG

107

ca. -40%

https://www.ifeu.de/projekt/klimaschutz-im-gebaeudebereich-erklaerungen-fuer-stagnierende-co2-emissionen-trotz-erfolgreicher-sanierungsmassnahmen/

https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/treibhausgas-emissionen-in-deutschland
https://www.ifeu.de/projekt/klimaschutz-im-gebaeudebereich-erklaerungen-fuer-stagnierende-co2-emissionen-trotz-erfolgreicher-sanierungsmassnahmen/
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Erneuerbares Heizen im europäischen Vergleich

Quelle: Source dataset: nrg_in_ren / https://ec.europa.eu/eurostat/de/web/products-eurostat-news/w/ddn-20230203-1 

https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/view/NRG_IND_REN__custom_4642263/bookmark/table?lang=en&bookmarkId=55db1d51-62c2-43a8-9531-9704df92276e
https://ec.europa.eu/eurostat/de/web/products-eurostat-news/w/ddn-20230203-1
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Digitalisierung
• Gebäudelogbuch (EPBD), 

fehlende Gebäudedaten 
• E-Ausweis / Gebäudekataster
• iSFP mit dynamisierten 

Preisen

Qualität der Energieberatung
• Schlecht/unzureichende

Ausbildung
• Oft im Widerspruch mit SHK

Qualitätsmängel
• Geringe Sanierungstiefe
• Pinselsanierungen
• Lock-in-Effekte
• Überraschungen im Bestand 

(Schadstoffe usw.)

Fachkräfte ( Handwerk & 
Beratung)
• v.a. technische Gewerke 

unterbesetzt
• Qualitätsmangel bei der 

Ausführung

Fehlende Transparenz
• Viele, unterschiedliche 

Meinungen (z.B. Wasserstoff, 
E-Fuels, Einsatzmögl. von 
Wärmepumpen)

• Jedes Gebäude ist ein 
Einzelfall

• Schwierige Vergleich- / 
Nachvollziehbarkeit 

Ressourcenengpässe / 
Materialmangel
• Fehlende Wärmepumpen, 

PV-Anlagen, etc.
• Versorgungssicherheit & 

Planbarkeit

Liquidität

Energiepreise
• Verhältnis Öl/Gas 

zu Strom
• Energiepreisbremsen
• Entwicklung CO2-Bepreisung

Kosten
• Sanierung teurer als Abriss
• Keine Amortisation der Kosten
• Hohe Handwerkskosten
• Hohe Materialkosten
• Hohe Kaufkosten 

(Grundstück/Gebäude) 
→ keine Ressourcen „übrig“

• Keine Transparenz ohne iSFP 
• zu viel Nutzfläche
• „Rentabilität“ für Vermietende

BauherrIn
Vermieter-Mieter-Dilemma
• Teilwarmmiete und 

Aufteilung der CO2-
Bepreisung als Ansatz

Standards
• GEG-Vorgaben: schlechte Hülle bzw. Effizienz;

Heizung mit zu vielen Ausnahmen
• Zu wenig Verpflichtung zur Sanierung (bei worst-

performing-Gebäuden) insbes. Vermietende
• Gebäudeabbruch zu leicht

Komplexität
• Denkmalschutzrecht
• WEG
• Förderung & GEG

Vollzug
• Keine Daten
• Keine Evaluation
• Keine Bußgelder

Förderung
• Komplexität, Bürokratie
• Zeitliche Verzögerung
• Häufige Änderungen 

(= Unsicherheit)
• Mitnahmeeffekte

Fehlendes Wissen / Falschinformationen
• eigenes Gebäude (Zustand, 

Sanierungsbedarf Möglichkeiten)
• Förderung & Finanzierung, Contracting
• Zusätzliche Mehrwerte (Komfort, 

Wertsteigerung, Ökologie etc.)
• Vorbehalte: „atmende Wände“, 

„Wärmepumpe nicht möglich“…
• Baustoffe (z.B. „Negative 

Umweltauswirkungen von Dämmstoffen“)

Änderungsbereitschaft?
Veränderungen an Gebäude und 
Nutzung führen zu:
• Verkauf
• Kleineren Flächen
• Höheren Mieten
• Anderer Gestaltung
• Entscheidungskomplexität in 

Gremien
• Einschränkung & Dringlichkeit 

bei anderen Projekten

WirtschaftPraxis

Recht

Hemmnisse

Genehmigungen
• Dauer der Planung und der
• Verfahren
• Brandschutz
• Abstandsflächen
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Anforderungen an kommunale Gebäude

o  „Öffentliche Gebäude mit Vorbildcharakter“  
 [GEG § 4]

o  „3% öffentlicher Gebäude sollen saniert werden“ 
 [§ 6 EED Energy Efficiency Directive]

o  MEPS = Minimum Energy Performance Standards müssen 
 verbessert werden: 2027 Class E / 2030 Class D 
 [EPBD; Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden]

→ Was tun, wenn alles so schwierig ist?

Einen PLAN machen!

Quelle: https:\\oekozentrum.nrw/aktuelles/detail/news/neue-eu-gebaeuderichtlinie   

https://oekozentrum.nrw/aktuelles/detail/news/neue-eu-gebaeuderichtlinie
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Umsetzung von Endenergieeinsparmaßnahmen 
durch Contracting 

Jens Sandmeier

XXIII. Forum Kommunales Energiemanagement

29. Juni 2023
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Motivation
Contracting als Werkzeug zur Klimaneutraliät

Contracting kann eine Lösung bieten

Kommunale Liegenschaften

Sanierte Liegenschaft

Klimaneutrale 
Energieversorgung

Energie-  und CO2- Einsparung

Gesetzliche Anforderungen

Preisentwicklungen Energie

Haushaltsüberlastung

•  Fachkompetenter Partner
•  finanzielle und personelle Engpässe lösen
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Verfahrensablauf Contracting-Projekt

38

Erstberatung

Potentialanalyse 
(Orientierungsberatung)

Vergabeverfahren

Vertragsabschluss und 
Maßnahmenumsetzung

Garantiephase 

Projektentwicklung

Contractor

Vorbereitung der Vergabeunterlagen

Veröffentlichung der Bekanntmachung

Teilnahmewettbewerb inkl. Rückfragen an Bewerber

Grobanalyse durch die Bieter

Wirtschaftlichkeitsvergleich

Vergabesitzung

Feinplanung

Implementierung der Anlagen
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Vorbereitung der Vergabeunterlagen

Veröffentlichung der Bekanntmachung

Teilnahmewettbewerb inkl. Rückfragen an Bewerber

Grobanalyse durch die Bieter

Wirtschaftlichkeitsvergleich

Erste Angebotswertung, Bieterverhandlungen, Auswahl des Bestangebotes

Vergabesitzung

Prüfung der Feinanalyse

Zustimmung der Kommunalaufsicht, Zuschlagserteilung, 
Vertragsunterzeichnung

Garantiephase

Feinanalyse

Implementierung der Anlagen

6-20 Jahre

Verfahrensablauf Contracting
Zeitschiene Vergabeverfahren

39

~ 1,5 bis 2 Jahre 
bis Baubeginn
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Möglichkeiten mit Contracting

Maßnahmenpaket

Energieerzeugung

Beleuchtung

Gebäudeautomation

Energiemanagement

Instandhaltung und 
Wartung

Dämmung
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Maßnahmenpakete und Zeitstrahl

Beispielprojekt Schule + Sporthalle + Hallenbad aus Baden-Württemberg (15 Jahre Laufzeit):

◼ Neue Wärmeversorgung und Wärmeverteilung

◼ Erneuerung der Badewassertechnik

◼ Neue Lüftungsanlagen

◼ Beleuchtungsumstellung

◼ Neuer Sanitärbereich

◼ Neues Energiemanagementsystem und Gebäudeleittechnik

Angebot zur 
Projektentwicklung

18.12.2017

Versand der 
Angebotsaufforderung

08.08.2018

Angebotsabgabe

02.10.2018

GR-Sitzung mit 
Beschlussfassung

19.11.2018

Unterzeichnung 
ESC-Vertrag

12.12.2018

Beginn der 
Garantiephase

01.01.2020
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Unterlagen für die Ausschreibung

◼ Musterunterlagen der KEA-BW

◼ Vollständig rechtlich geprüfte 
Ausschreibungsunterlagen nach 
gültigem Vergaberecht

◼ Unterstützung der KEA-BW oder 
einem Netzwerkpartner bei der 
Vorbereitung der Unterlagen

◼ Auswertungsunterlagen für die 
Bestbieter-Suche
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Unterlagen für die Ausschreibung

◼ Anpassung der Unterlagen auf ihr 
spezielles Projekt

◼ Berücksichtigung der gesetzlichen 
Regelungen

◼ Transparente Unterlagen auch für 
die Bieter

◼ Vereinfachung des gesamten 
Ausschreibungsprozess
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ESC und Kom.EMS

Energieeinspar-Contracting Projekte müssen gut vorbereitet sein:

◼ Personal für die Themen Klimaschutz

◼ Festgelegte Sanierungs- und Effizienzstandards

◼ Energieverbrauchs-Controlling

◼ Bewertung der Liegenschaften anhand einer Grobanalyse

◼ Detaillierte Erfassung der Anlagentechnik und Gebäudezustands

→ Bei einem systematischen kommunalen Energiemanagement sind diese Punkte bereits gegeben

◼ Kleiner Wehrmutstropfen: Nichtinvestive Einsparpotentiale sind bereits genutzt
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Workshop Ausblick

◼ Synergien EMS und Contracting

◼ Anforderungen an eine Contracting-Ausschreibung

◼ Unterstützungsangebote

◼ Probleme in der Praxis aufspüren

◼ Erfahrungen mit Contracting teilen



www.kea-bw.de Umsetzung von Endenergieeinsparmaßnahmen durch Contracting 46

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Gerne begrüßen wir Sie in unserem Workshop!

Kompetenzzentrum Contracting
So erreichen Sie uns:
Tel.: 0721 98471 - 10
Mail: contracting@kea-bw.de

Jens Sandmeier
Tel.: 0721 98471 - 39
Mail: jens.sandmeier@kea-bw.de
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Wo findet mein gewählter Workshop statt?

▪ Jährliche Berichterstattung über den Energieverbrauch kommunaler 
Liegenschaften – Aus Sicht der Kommune Daten sinnvoll nutzen: Andrea 
Immendörfer und Astrid Khosrawani, KEA-BW -> Tagungsraum 1b

▪ Vereinfachtes und systematisches EMS mit Kom.EMS – Unterstützung für 
Kommunen: Claus Greiser und Horst Fernsner, KEA-BW-> Tagungsraum 
2a

▪ Klimaneutraler Gebäudebestand – Vorgehensweise – 
Sanierungsfahrpläne – Hemmnisse, Frank Hettler und Felix Schweikhardt, 
KEA-BW -> Tagungsraum 2b

▪ Umsetzung von Endenergieeinsparmaßnahmen durch Contracting – 
Gute Beispiele – Musterunterlagen - Klimacontracting: Anders Berg und 
Jens Sandmeier, KEA-BW -> Konferenzsaal



Mittagessen im Akademierestaurant 2

Bitte um 13:25 in den Räumen des ersten gewählten 

Workshops eintreffen
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